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Protokoll VWR

Anwesend: Jannis Mattar, Carlotta Ortmann, Christian Recker, Nicolas Pommée, Mona Locht

Entschuldigt: Naomi Renardy, Michèle Radermacher

1. RDJ Talk

1. Protokoll
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde von allen angenommen.

1. Stand der AGs
	Wer?
	Was?

	AG Aktuelle Themen
	Treffen im August hat nicht stattgefunden, da nur David, Ramona und Christian am Treffen hätten teilgenommen, da Jannis wegen beruflichen Gründen wegfällt und Nicole in Mutterschutz ist. Ramona fand, dass es sich nicht lohnte dafür von Eifel nach Eupen zu fahren. Christian hat darum nochmal einen neuen Aufruf in der GV gestartet und Lena Bettendorf (studiert Ernährungswissenschaften) hat sich bisher gemeldet.
Christian kümmert sich um ein nächstes Treffen der AG.

	AG Politische Bildung
	Das Geld für die Videos zu den Wahlen wurde bei Yorick durch Jannis abgesagt. 
Mona hat einen neuen Aufruf gewagt: Naomi, Pascal Collubry, Lara, Jan und Louisa Thielen haben sich bisher gemeldet. 
Frage an Naomi: Kannst du hier die Verantwortliche sein? Das bedeutet nicht unbedingt, dass du Schriftführer der AG bist, sondern dass ein Informationsfluss zum VWR gewährleistet ist und die AG ggf. leitest.
Podiumsdiskussion: Alteo, JIZ, Infotreff, Jukutu und RdJ möchten zu den Gemeinschaftswahlen 2019 wieder eine Podiumsdiskussion in leichter Sprache organisieren. Nadine Streicher vom Parlament würde auch gerne dabei sein, Mona nimmt dafür Kontakt mit ihr auf. 

	AG Medienbildung/
Emotionale Bildung
	Laut Mandatsplan stehen Medien- und emotionale Bildung noch auf unserer Aktivitätenliste. Pavonet wurde eine Plakatkampagne versprochen. Lara erzählte, dass Yves (Streetworker) und sie mal über eine Schockkampagne zum Thema Sexting gesprochen habe. Mit dem Thema könnte man Medien- und Emotionale Bildung definitiv verbinden. 
Carlotta, Jannis und Nicolas sind interessiert für eine AG. Carlotta wäre hier die Verantwortliche. Mona kontaktiert nochmal Lara und Yves.
Diese Kampagne nimmt viel Zeit in Anspruch durch Planung, Genehmigung usw. Hier am besten auch nach Sponsoren suchen.

	AG Zukunft
	Drucksachen: RdJ-Mappe dunkelblau, Umschlag, Briefpapier und Block mit Ostbelgienlogo; Mailsignatur und Visitenkarte kein OB-Logo

	
	Gadgets: USB-Stick https://www.igopromo.be/nl/usb/usb-/usb-twist/p65111034 
422€/100 Stück (inkl. Mwst.), 4 GB, dreifarbiges Logo auf einer Seite
Rucksack https://www.igopromo.be/nl/tassen-reizen/rugtassen/promonaturel-rugzak/p315642 
292€/100 Stück (inkl. Mwst.), dreifarbiges Logo auf einer Seite, ‚naturfarben‘
Es gibt leider kein Kartenspiel, dass man bedrucken lassen kann.
Kugelschreiber: https://www.igopromo.be/nl/schrijfwaren/pennen/athos-neon-pennen/p211610 oder https://www.igopromo.be/nl/schrijfwaren/pennen/athos-white-pennen/p21149820 
Beide kosten 212€/250 Stück (inkl. Mwst.), blauschreibend, dreifarbiges Logo neben Clip
= 926€ inkl. Mwst. für Gadgets

	
	Treffen am 10. oder 12. September, um uns den Umstrukturierungsprozess nochmal in Erinnerung zu rufen: Was war das Ziel? Was haben wir bereits festgelegt? Was ist noch zu tun? Konkrete Dinge sollen entschieden werden, wie einen Zeitplan, wie wir mit Stellungnahmen umgehen, wie das positive Selbstbild nach außen getragen werden soll usw. Offene Fragen sollen noch geklärt werden. Zudem soll geschaut werden, wie die Resultate der GV präsentiert werden. Die nächste GV wird wahrscheinlich in der ersten Hälfte November stattfinden, darum sollte der Prozess auch bald abgeschlossen sein!

	
	Mandatslänge soll auch auf der obengenannten Versammlung besprochen werden. Der VWR ist sich nicht einig: zum einen machen 2 Jahre mehr Sinn, da die Ehrenamtlichen sich schneller auf ein Engagement einlassen würden. Andererseits dauert die Entstehung und Abstimmung des Mandatsplans zu lange und es bleibt nicht mehr viel Zeit für Projekte. 
Falls die Mandatslänge verkürzt werden, muss dies in den Satzungen angepasst werden. Hier ist nämlich verankert, dass der VWR für drei Jahre gewählt wird.
Im Hinterkopf behalten: Alle drei Monate den Mandatsbericht aktualisieren. / Offen für Ehrenamtliche sein: Möglichkeit des Beobachters für ein  halbes Jahr?

	NWG
	Zur Hintergrundinfo: Der Strukturierte Dialog ermöglicht den Austausch zwischen Jugendlichen und politischen Entscheidungsträgern. Jugendliche aus ganz Europa sollen dadurch ein Wörtchen in der Politik mitzureden haben. Dazu werden die Europäischen Jugendkonferenzen organisiert, die in dem Land stattfinden, dass gerade die Ratspräsidentschaft innehat. Während eines Zyklus von anderthalb Jahren gibt es ein großes Oberthema, das während drei Europäischen Jugendkonferenzen behandelt wird. 
Der 6. Zyklus hat September 2017 angefangen. Da die EU eine neue Jugendstrategie für 2019-2027 entwickelt, war die Idee, dass die Europäischen Jugendvertreter diesmal auf den Konferenzen Prioritäten ausarbeiten, die direkten Einfluss auf die Jugendstrategie haben sollten. Dadurch sind 11 Youth Goals entstanden, die jetzt in Wien genauer ausgearbeitet werden. 
Für den Strukturierten Dialog muss pro Zyklus immer ein Antrag gestellt werden, es ist also sowas wie ein Erasmus+ Projekt. In diesem Antrag müssen dann alle Aktivitäten beschrieben werden, die man im kommenden Zyklus vorhat. Auf dieser Basis kriegt man Geld, mit denen man die Aktivitäten dann bezahlen kann. Am Ende des Zyklus muss ein finanzieller Bericht eingereicht werden und das Geld, das nicht ausgegeben wurde, muss dann zurückgezahlt werden.
Im Aktivitätenbericht steht, dass es zum Abschluss des Zyklus eine Veranstaltung gibt. Die Europäische Jugendstrategie wird voraussichtlich Ende November veröffentlicht. Die letzten Jahre hat immer der RdJ sich um diese Aktivitäten gekümmert. Was kann dieses Jahr gemacht werden? Es wurde beschlossen, das Thema in der Afterworklounge im Dezember aufzugreifen.
Für den kommenden Bericht sollte darauf geachtet werden, dass nicht alles am RdJ hängen bleibt, sondern eine bessere Aufteilung in der NWG stattfindet. Zudem sollte man darauf achten, was für Aktivitäten geplant werden.

	
	Catherine ist noch die gesetzliche Vertreterin des Strukturierten Dialogs. Um das zu ändern, muss ein offizielles Dokument angefügt werden, warum ich das übernehme. Mona hat mit Irene darüber gesprochen: Im Jugendbüro wird im Staatsblatt veröffentlicht, dass der VWR Irene mit der alltäglichen Geschäftsführung. Dieser Auszug würde dafür reichen. Sowas gibt es für den RdJ allerding nicht, da der VWR mit der alltäglichen Geschäftsführung selbst beauftragt ist. Catherine fragen, wie das früher gehandhabt wurde.



1. Vertretungen & Kooperationen
	Wer?
	Was?

	JB
	Auf dem VWR wurde einstimmig beschlossen, dass Naomi die neue Vertreterin des JB ist. Jannis teilt das dem JB mit.

	
	Das JB lädt den VWR zu seiner Veranstaltung ein: Launch eines Erasmus+ Netzwerks für alle, die ein Erasmusjahr gemacht haben. Gerne darf der VWR aber auch ohne Erasmusaustausch kommen, damit genügend Leute da sind. Die Veranstaltung findet am 21. September um 19 Uhr 30 im JB statt.

	
	Durch die neue Europäische Jugendstrategie, wurde ein neues Programm ins Leben gerufen: European Solidarity Corps (ESC). Durch dieses Programm, ähnlich wie Erasmus+, können Solidaritätsprojekte finanziell unterstützt werden. Das ESC unterstützt lokale Projekte, die etwas für die Gemeinschaft bringen und einen Europäischen Mehrwert haben. Mindestens fünf Jugendliche müssen den Antrag stellen für ein Projekt, das 2-12 Monate dauert. Es kann bis zu 500€ pro Monat Unterstützung geben. Die erste Frist ist Mitte Oktober. Der VWR wird sich für diese Frist nicht mit einem Projekt bewerben, es aber für die kommenden Projekte im Hinterkopf behalten. Diese Info soll auch an die GV Mitglieder weitergeleitet werden.

	Evaluation Jugenddekret
	Eine Steuergruppe trifft sich im September, um das aktuelle Jugenddekret zu evaluieren. Der VWR nennt einige Punkte, die Mona mit zum Treffen nehmen kann: der administrative Aufwand der Jugendarbeiter ist zu groß; die Sozialraumanalysen in der OJA zu aufwendig; die Praktikumsbegleiterschulung ist mit 20 Stunden ein zu großer Aufwand, da viele bereits einen Animatorenausweis haben, ein Studium in die Richtung oder eine langjährige Berufserfahrung. Mona soll sich das Gutachten des RdJ zum Jugenddekret nochmal genau zur Vorbereitung durchlesen und sich mit Christian zusammensetzen, um Punkte zu sammeln. Die Punkte sollen vor dem Treffen noch an den VWR geschickt werden, damit dieser ggf. ergänzen kann. Mona berichtet dem VWR bei der nächsten Versammlung, wie es gelaufen ist.

	Youthforum
	Am 18. September besuchen uns zwei Vertreter des EYF. Wir sollen kurz den RdJ und seine Strukturen vorstellen: wie funktioniert die DG, wie sind wir darin integriert, wie ist der RdJ aufgebaut, wer ist im RdJ, welche Projekte hat der RdJ organisiert in letzter Zeit, neuer Mandatsplan, neue CI mit Webseite, was für AG’s/Projekte laufen momentan? Jannis hilft Mona, eine Präsentation vorzubereiten.
Mona ist bereit, einen Teil davon zu präsentieren, es wäre aber gut, wenn sich da noch jemand finden lässt. 
Änderung der VWR Sitzung: eigentlich sollten wir uns um 18 Uhr 30 versammeln, ist es für Naomi und Michèle möglich, bereits schon um 17 Uhr anzufangen? Dann besprechen wir zuerst die nötigsten Punkte, das EYF kommt um 18 Uhr 30, wir machen die Präsentationen und stehen für Fragen bereit und gehen dann gemeinsam Essen im La Luna. Die nächste VWR soll dann Anfang  Oktober stattfinden, damit alle weniger wichtigen Punkte dann besprochen werden können.

	JEV/YEN
	Einladung Seminar “Long Minority Stories Short”, 08.10 – 14.10.2018 in Bratislava wird durch Mona an die GV geschickt.

	Kooperationen
	FILMTAGE: Im letzten Jahr hat der RdJ nur den Radiospot bezahlt, aber den auch durch Mittel des Jugendstrategieplans. Es wurde ein Antrag gestellt, um die Flüchtlingslounge und einen Filmeabend zum Thema Flüchtlinge finanziell zu unterstützen. Aus dem Filmeabend sind die Filmtage entstanden und so bezahlte der RdJ die Filmtage nicht mit Eigenmitteln.
Im diesen Jahr sollte der RdJ auch wieder den Radiospot bezahlen, aber es gibt ja kein anderes Projekt, mit dem man die Filmtage verbuchen kann. David Langela (Infotreff), Catherine Bettendorf (Sunergia) und Mona stehen hierfür aber im Kontakt, um vielleicht einen gemeinsamen Antrag zu stellen. VWR wartet auf Rückmeldung von Mona. Es werden aber definitiv keine Eigenmittel in das Budget gebracht.



1. Varia
KASSE: Laut Kontoauszügen wurde Mitte Mai 600€ und Anfang Juni zwei Mal 180€ abgehoben, niemand weiß warum. Mona hat die 960€ ausfindig gemacht: Elvire hat diese für die Europäischen Freiwilligen abgehoben, da beide Probleme mit ihrer Karte hatten. Das Geld sollte aber vom EU Projekte Konto abgehoben werden. Mona hat das Geld vom EU Projekte Konto auf das RdJ Konto zurück überwiesen.
	Für beide LAGs wurde dem RdJ eine Rechnung geschickt, um den Mitgliedsbeitrag von jeweils 25€ zu bezahlen. Durch die Umstrukturierung hat die AG beschlossen, keine Vertreter dort mehr hinzuschicken. Da die Abstimmung durch die GV aber erst im November stattfinden wird, wird der Mitgliedsbeitrag jetzt noch bezahlt. 
	Durch die außerordentlichen Kosten von Internetseite, neue CI, Material und Gadgets hat der RdJ sein Budget von ca. 15.150€ schon fast überschritten. Kommen diese Kosten trotzdem in den normalen Haushalt? Hierzu soll Anne-Marie befragt werden.
WEIHNACHTSGRILLEN: Bratwurst for Christmas 2.0 findet am 14. Dezember ab 16 Uhr statt. Um 19 Uhr wird hier zugemacht, da es dann zum Weihnachtsmarkt geht. Die Veranstaltung wird im Rahmen des Strukturierten Dialoges stattfinden. Werbung wird durch Facebook und Mail gemacht. Wird später nochmal genau besprochen, wer sich um was kümmert.
LOUNGE ENDE SEPTEMBER/GV: Da momentan viel ansteht, wird keine Lounge oder GV Ende September stattfinden. Im November findet die GV statt, im Dezember das Grillen. Zum letzteren können dann auch potentielle neue Mitglieder herangeholt werden!
PRODG VIDEO: In keinster Weise darf man sein RdJ-Amt zu politischen Zwecken nutzen. Im Video selber kommt nichts über den RdJ vor, das wäre in Ordnung gewesen, doch im Post an sich steht ‚RdJ Verwaltungsmitglied‘. Das geht einfach nicht! Der Post wurde leider immer noch nicht geändert, Nicolas fragt nach.
Rat an Naomi: Sie darf nicht auf CSL Liste als RdJ Vorsitzende beworben werden! Das Thema ist bei einigen GV Mitgliedern kritisiert worden und es soll nochmal in der GV aufgegriffen werden. 
Im RdJ sind die verschiedenen Jungparteien Mitglied, die Vertreter sollen auch die Meinung ihrer Parteien wiedergeben. Nach außen hin dürfen die Jungparteienmitglieder aber nicht mit ihrem RdJ-Amt werben. 
SALZBURGER JUGENDLANDESBEIRAT: Machen eine Bildungsreise nach Brüssel vom 24-28. Oktober und wollten uns auch besuchen kommen an dem Freitag. Sie sind begeistert, wie professionell wir arbeiten, und ihr Rat will auch einen Schritt von purem Ehrenamt zum Hauptamt machen. Sie möchten also mehr über unsere Strukturen und Funktionsweise erfahren und sich austauschen. VWR steht dem Besuch positiv gegenüber. Mona ist dann mit den Filmtagen beschäftigt, wird aber trotzdem versuchen dabei zu sein. Der Jugendlandesbeirat will auch die OJA besuchen. 
ANFRAGE MARIA GORETTI: Eine Lehrerin, Jennifer Comouth, der Schule Schule Maria Goretti will ihrer Klasse 6A Sozialwissenschaften gerne das Thema politisches Engagement näherbringen. Dazu hatte sie gedacht, den RdJ einzuladen. Der RdJ soll kurz erklärt werden und wie man sich hier engagieren kann, danach kann ein kurzer Austausch zu einem Thema stattfinden, wie beispielsweise die anstehenden Gemeindewahlen. Mona kann gerne hinfahren, findet aber gut, wenn ein Ehrenamtlicher mitkommt. Nicolas hat sich dazu bereit erklärt, wenn Naomi da nicht hinfahren möchte. Frau Comouth hatte für die Woche vom 17. September angefragt, da dann aber das EYF kommt, fragen wir, ob die Woche vom 24. September auch geht. Wenn Mona genaue Daten und Uhrzeit hat, leite ich das dem VWR weiter.  
EINLADUNG PATRO MÄDCHEN: Die Patro Mädchen feiern ihr 50-jähriges Bestehen und haben den RdJ eingeladen. Am Samstag, den 29/09/2018 findet der Familiennachmittag von 14-17 Uhr im Ephata statt, von 17-22h30 ist das Ehemaligentreff im Festzelt Parkplatz Fuhrpark, ab 22h30 ist das Party mit DJ @live. Eintrittskarten sind zu einem Preis von 7€ erhältlich.

1. Themen für die nächste Sitzung
Weihnachtsgrillen: wer macht was?
Evaluation Jugenddekret: Stand der Dinge

1. To Do
Jannis: VWR JB Bescheid geben, dass er austritt und Naomi als neues VWR Mitglied dabei ist; mit Mona Präsentation vorbereiten (28/08 um 9 Uhr)
Carlotta: Nachdem Mona Lara und Yves kontaktiert hat (es war nämlich ihre Idee), AG Medien ins Leben rufen, vielleicht Aufruf an die GV
[bookmark: _GoBack]Christian: Treffen AG Aktuelle Themen
Naomi: Würdest du die Verantwortliche der AG Politische Bildung sein?
Nicolas: nachfragen, wie es mit dem Facebook-Post bei ProDG aussieht
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